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Seit dem Spätmittelalter werden Bilder 
durch eine neue Visualisierungskraft zum 
festen Bestandteil öffentlichen Handelns. 
Als Element der körperschaftlichen und  
institutionellen Symbolisierung haben sie 
maßgeblich an der Aushandlung von so-
zialen Kohäsions- bzw. Distinktionszielen  
teil. Der Vortrag zeigt, wie diese Bilder  

der institutionellen Fiktion einer poli- 
tisch, religiös oder kulturell verfassten  
Öffentlichkeit glaubhafte Evidenz  
und damit zugleich die Geltungskraft  
des Faktischen verleihen.

Klaus Krüger ist Professor für  
Kunstgeschichte an der FU Berlin.

Kantorowicz Lectures  
in Political Language 2014
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Politik der Evidenz.  
Öffentliche Bilder als  
Bilder der Öffentlichkeit
Klaus Krüger


